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Terfens: Anrainer klagen über
desolaten Zustand des Bahnhofes

TERFENS. - Unmut über den jäm-
merlichen Zustand des Bahnhofes
Weer/Terfens herrscht schon seit
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Der trostlose Zustand des Bahnhofs in Terfens ist für Anrainer und

Gäste ein ständiges Ärgernis. Fotepresoii

längerer Zeit bei den Anrainern. Der
Bahnhof präsentiert sich in einem
Zustand des Ekels und der Ver-
wahrlosung.

Weil beim Umbau des Bahnhofes
auf die Errichtung einer Toilettan-
läge verzichtet wurde, passiert es
immer wieder, daß Passanten in der
Unterführung ihre Notdurft verrich-
ten. Dann liegen die Fäkalien oft wo-
chenlang im Freien herum. Eine em-
pörte Anrainerin: ,,Ich habe schon
öfters bei den ÖBB angerufen und
mich über den katastrophalen Zu-
stand unseres Bahnhofes be-
Schwert, aber es geschieht über-
haupt nichts."

Wochenlang wird der Bahnsteig
zudem von einem demolierten
Schild „geziert". Nur behelfsmäßig
wurden die Fenster in das neue
Wartehäuschen eingebaut, sodaß
seit der Nacht von Montag auf
Dienstag ein Fensterflügel durch
den Wind nur noch los an einer Ver-
ankerung herunterhängt. Die ÖBB
sparten auch bei der Anbringung ei-1
ner Uhr und der Beschilderung. , .1

0


